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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TSG Erlensee 1874 : TTV Gründau 1953 
Samstag, 20.04.2024, 19:30 Uhr

Hohenwarter und Kempel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 traf die TSG Erlensee 1874 am vergangenen Samstag im
24. Saisonspiel auf den TTV Gründau 1953. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Marco
Kempel. Bemerkenswert war, dass der TTV Gründau 1953 diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.
Wie knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 31:29.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit nur einem Satzverlust gingen Pohl / Cocchiararo gegen Nguyen /
Franz durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. In vier Sätzen verloren wiederum Pusch / Pohl ihre Partie gegen
Gatzemeier / Hohenwarter. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Wong / Preiser verpassten es nachfolgend mit einem 6:11, 11:5, 10:12, 9:11 gegen
Feustel / Kempel, einen Punkt für ihr Team zu holen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Zwar brachte Marc Feustel Andreas Pusch phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Andreas Pusch mit 3:1 durch. Anlaufschwierigkeiten musste
Ka-Fai Wong zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Mit 3:
1 gewann im Anschluss Andre Pohl gegen Luca Franz und gab dabei nur einen Satz her. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Marcel Pohl bei seiner 1:3-Niederlage von Patrick Gatzemeier
dann doch niedergerungen worden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Berardino Cocchiararo sein Einzel gegen Marco Kempel
noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Richard Preiser
beim 2:3 gegen Felix Hohenwarter. Das Spiel verlor Preiser dennoch im 5. Satz. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TSG Erlensee 1874 und des TTV Gründau 1953. Recht kurzen Prozess
machte hingegen Andreas Pusch beim 11:7, 11:6, 11:5 mit Leon Nguyen und gewann die Partie
damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war.
Einen Zähler für das Team verpasste Ka-Fai Wong bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Marc Feustel. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wenig Chancen
ließ Andre Pohl bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Patrick Gatzemeier. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 24:16 für Pohl und 12:14 für Gatzemeier seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Marcel Pohl beim 0:3 gegen Luca Franz. Nicht ganz mithalten konnte Berardino
Cocchiararo, beim 1:3 gegen Felix Hohenwarter, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Richard Preiser bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Marco Kempel dann doch niedergerungen
worden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:18
(Preiser) und 21:12 (Kempel). Damit war der 9. Punkt für den TTV Gründau 1953 im Kasten.

Nach dieser Niederlage der TSG Erlensee 1874 geht es nun im nächsten Spiel am 21.04.2024
gegen den TV 1894 Okarben, während der TTV Gründau 1953 am 26.04.2024 gegen den TTC
Salmünster 1950 III antritt.
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 Statistik:
 TSG Erlensee 1874

Doppel: Pohl / Cocchiararo 1:0, Pusch / Pohl 0:1, Wong / Preiser 0:1 
Einzel: A. Pusch 2:0, K. Wong 1:1, A. Pohl 2:0, M. Pohl 0:2, B. Cocchiararo 0:2, R. Preiser 0:2 

 TTV Gründau 1953
Doppel: Gatzemeier / Hohenwarter 1:0, Nguyen / Franz 0:1, Feustel / Kempel 1:0 
Einzel: L. Nguyen 0:2, M. Feustel 1:1, P. Gatzemeier 1:1, L. Franz 1:1, F. Hohenwarter 2:0, M.
Kempel 2:0


